
 
                  AAALLLPPPHHHAAA–––NNNEEEWWWSSS      VVVIII///222000111333                       Juni 2013      
 

     
 

                                                                              

Zurückliegende 
Aktivitäten 

    

Mai 2013: 
01.  Tauchen in den Mai 
 Sicht:                         ☺☺ 
 Teilnahme:     ☺ 
 Stimmung:     ☺☺☺ 
!! Roland hat seinen 100. TG gemacht !! 
             -  GLÜCKWUNSCH - 
09.  Tauchen in Wischer 
 Sicht:                         ☺☺☺ 
 Teilnahme:     ☺☺☺ 
 Stimmung:     ☺☺☺  
26.  Tauchen in Sundhausen 
       Sicht, u.W.:              ☺☺☺ 
 Wetter:           
 Stimmung:     ☺☺☺  
           Teilnahme:      
 

 

Aktuelle 
Termine 

   

Juni 2013: 
14.-16.  Tauchen in Wildschütz 

 
23.  „Deutschland taucht was“ 

Tauchertag 2013 
 Treff: 09:00Uhr in Wischer 
  Knoten-Strecke, Schlauchboot- 
       Regatta, Technikschau, Schnupper-  
       tauchen 

 

Training im ALTOA 
montags, 20:00 – 22:00UHR  

konkrete Termine:  
 03. , 10. , 17. und 24. Juni 

 ------------------------------------------------ 
 

mittwochs, 18:00Uhr in Wischer: 
Füllen u. Verleih v. Gerätschaften 
(Bitte beachten: wer seine Flaschen füllen 
lassen oder/und Gerätschaften ausleihen 
möchte, meldet sich bitte vorher 
telefonisch bei Ralf oder Peter) 

Aktuelles 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DTSA ** - jetzt geht’s los 

Fortsetzung von den letzten NEWS, dort 
bis TG 3 alles dargestellt. 
 
Praktischer Teil 
 4.0 Tauchgang: 12-25 Meter Tiefe / 
mindestens 15 Minuten Dauer /  
mindestens 2 Taucher u. Tauchlehrer  
4.1 
Vorbereiten, Führen und Nachbereiten 
des gesamten Tauchganges als Tag- 
tauchgang (unter normalen Beding-
ungen). Der Mittaucher soll als „wenig 
erfahren“ betrachtet werden. Ent- 
sprechend muss bei der Vorbereitung, 
Führung und Nachbereitung gehandelt 
werden.  
4.2 
Simulation einer Luftnotsituation: Der 
Mittaucher gibt das Zeichen für Luftnot 
und erhält vom Anwärter dessen 
Hauptatemregler. Der Anwärter nimmt 
seinen Zweitatemregler. Nach 5 Minuten 
wird zurück gewechselt.  
4.2 
alternativ:  Simulation einer Vereisung 
am Haupt-atemregler: Der Anwärter 
schließt im Flachbereich selbst das 
Ventil seines Hauptatemreglers und 
steigt auf den Zweitatemregler um.  
4.3 
Setzen einer Boje am Ende des Tauch-
gangs auf rund 10m Tiefe mittels Spool. 
Die Tauchgruppe steigt kontrolliert an 
dieser Orientierung auf und hält einen 
Sicherheitsstopp von      3 min auf 5m.  
 

5.0 Tauchgang: 12-25 Meter Tiefe / 
mindestens 15 Minuten Dauer /  
mindestens 2 Taucher u. Tauchlehrer  
5.1 
Transportieren des "verunfallten" Tauch-
partners aus 12 Meter Tiefe auf 5 Meter 
und dann langsam an die Wasserober-
fläche, an der Wasseroberfläche bis 
zum Ufer bzw. Boot (wenigstens 50 
Meter) und anschließend an Land bzw. 
an Bord.  
5.2 
Demonstrieren und Erläutern der 
Einhelfer-Methode. 
5.3 
Demonstrieren und Erläutern der 
stabilen Seitenlage und der Schocklage.  
5.4 
Erstellen eines Tauchgangprotokolls 
(Zusammenstellung aller wichtigen 
Daten des "Unfalltauchganges" für den 
Notarzt).  
 

 
SK Gruppenführung 
Ziel ist es, in Theorie und Praxis: 
• die Grundelementen der 

Gruppenführung kennen zu lernen, 
• Erfahrungen über das Zusammen-

wirken innerhalb der Tauchgruppe 
zu erlangen 

• lernen, Gruppenmitglieder einzu-
schätzen und auf sie einzugehen  

• lernen, die Kommunikation inner-
halb von Tauchgruppen sicherzu-
stellen 

• die Befähigung zu erlangen, Tauch-
gruppen über und unter Wasser 
absichern können 

• die Aufgaben der Sicherungsgruppe 
kennenzulernen 
 

Theorie und Praxis jeweils 4 Einheiten. 
 
Der SK ist Voraussetzung, um DTSA** 
zu erlangen. 
 
Werden wir im Juli oder August nach 
Abstimmung durchführen.                                       


